
RUAUMOKO
(Das ungeborene Kind, Wächter über Vulkane und

Erdbeben)

Rangi-nui, der Himmel, und Papa-tu-a-nuku, die
Erde, lagen eng umschlungen und zwischen ihnen
lagen die Kinder, die sie gezeugt hatten, und alle
lagen sie da in tiefster Finsternis. Später wurden
die Kinder des Himmels und der Erde, gefangen
in der Dunkelheit, unzufrieden mit ihrem Dasein.
Sie sehnten sich nach dem Licht, das sie außer-
halb der elterlichen Umarmung wähnten. Sie ver-
suchten vergeblich, die Eltern zu trennen. Dann
versuchte es Tane-mahuta, der spätere Gott des
Waldes. Er preßte Kopf und Schultern gegen seine
Mutter, die Erde, stieß mit Beinen und Füßen den
Vater und stemmte ihn Stück für Stück nach oben.
Die miteinander verbundenen Sehnen Papas und
Rangis zerrissen schließlich, ihr Blut ergoß sich in
Strömen und sie schrien auf in ihrem Schmerz.
Tane ließ jedoch erst ab, als der Himmel hoch
über und die Erde tief unter ihm waren. Auf diese
Weise kam Te Ao Marama, die Welt des Lichts, zu
allen Kreaturen und die Kinder nahmen ihre Arbeit
auf, als Wächter und Bewahrer der Natur.

Der jüngste Sohn, RUAUMOKO, war zur Zeit der
Trennung noch nicht geboren. Er blieb bei Papa-
tu-a-nuku, um sie in ihrem Leid zu trösten - und so
für immer ungeboren im Uterus der ERDE. Und
obgleich er dort in großer Enge oder - wie manche
sagen - in Papa-tu-a-nukus Brüsten lebt, ist er ein
ungezähmter und schwieriger Atua, der das vulka-
nische Feuer und alle möglichen unterirdischen
Aktivitäten verkörpert. Mit seiner jugendlichen
Kraft verursacht er Erdbeben, scheidet aber auch
die Wärme des Sommers von der Kälte des
Winters. Er zieht an den Stricken, die das Festland
halten, läßt ein Haka in der heißen Luft des
Sommers tanzen und ruft so den Donner hervor.

Die ERDEN für diesen Teil des AOTEAROA-
Projekts stammen vom Mt. Tarawera, der 1886
verheerend ausbrach und die weltberühmten Pink
and White Terraces zerstörte, sowie aus dem
Thermal-Areal von WHAKAREWAREWA, wo
Geysire Wasser und Dampf bis z 30 m hoch
schleudern, wo heißer Schlamm in Löchern blub-
bert und die Maori ihre Mahlzeiten in kochenden
Pools zubereiten. 
Beide Orte liegen auf dem Stammesland der
TE ARAWA bei Rotorua auf der Nordinsel von
AOTEAROA.
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